
Die zwei Wochen vergingen schnell und viel zu früh mussten wir uns wieder verabschieden 
und unsere Gäste zum Flughafen begleiten. Als wir mit der Gruppe in den Zug stiegen, 
winkten uns viele Menschen aus der Gemeinde hinterher und man sah ein Meer aus wei-
ßen Taschentüchern. Dies verwunderte viele Mitreisende im Zug, aber an diese Aufmerk-
samkeit und Neugier anderer Menschen hatten wir uns in den zwei Wochen schon ge-
wöhnt, denn wir fielen überall wo wir waren auf mit unserer Gruppe aus Deutschen und 
„Dominikanern“. 
Es ist eine wunderbare Freundschaft mit den jungen Menschen der Gemeinde Don Bosco 
entstanden. Wir planen unser nächstes Zusammentreffen zum Weltjugendtag 2011 in Mad-
rid und freuen uns jetzt schon auf ein Wiedersehen. 
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Pfarreimagazin Niko 
Am Sonntag 13.September gibt es die neue Ausgabe des Pfarreimagazins „niko“ 
,das alle katholischen Haushalte der Gemeinde erreichen soll. Die Verteiler können die 
Hefte zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro abholen. Vielleicht lässt sich schon am 
Sonntag Abholung und Verteilung mit einem Sonntagsspaziergang verbinden. In einigen 
Bezirken werden noch Helfer für dieses und die nächsten Male benötigt, außerdem wohl 
auch einmalige Vertreter für möglicherweise verhinderte Verteiler.  
Die dritte "niko" Ausgabe in diesem Jahr erscheint dann zur Advent- und Weihnachtszeit am 
22.November. 
 
Ökumenisches Chorprojekt „Open Air“ 
Für die musikalische Gestaltung des Open Air Gottesdienstes am 13.September auf dem 
Katernberger Marktplatz möchten wir einen spontanen ökumenischen Chor bilden. Eingela-
den sind dazu alle interessierten Mitglieder der katholischen und evangelischen Gemeinde 
in Katernberg und auch alle Sängerinnen und Sänger unserer verschiedensten Chöre. Die 
Proben sind am Donnerstag, den 27.8. und 10.9. jeweils um 20:00 Uhr im Gemeindezent-
rum St. Joseph. Anmeldungen sind nicht erforderlich. Mit der Begleitung der Band St. Jo-

seph und unter der Leitung von Herrn Michael Kampmann soll auf diese Weise ein musika-
lisches Lob Gottes in Katernberg erklingen. Ihr Pastor Nikolai 
 
Blickwinkel in eigener Sache 
Das Reaktions- und Layout-Team sucht Verstärkung. Interessiert können sich im Gemein-
debüro oder per E-Mail bei x.blickwinkel@gmx.de melden. Wenn Sie nicht regelmäßig im 
Blickwinkel-Team mitarbeiten können, senden Sie doch einfach einen kurzen Artikel über 
das, was Sie in der Gemeinde bewegt an die Redaktion (x.blickwinkel@gmx.de). Sie kön-
nen Artikel auch gerne handschriftlich im Gemeindebüro abgeben; das Tippen machen wir 
dann. Wir würden uns auch auf Reaktionen und Leserbriefe freuen, die wir gerne abdru-
cken. Das Redaktionsteam 
 

 
Glaubenskurs im Stadthaus Essen 
Im Kath. Stadthaus Essen beginnt am Mittwoch, dem 04. November 2009, um 19.30 Uhr 
ein neuer Kurs für Damen und Herren, die sich in den kath. Glauben einführen lassen 
und/oder zur kath. Kirche übertreten wollen, die als Erwachsene getauft werden oder wieder 
in die kath. Kirche eintreten möchten. 
Er geht über ungefähr 20 Abende (ca. 5 Monate) und endet mit der Aufnahme in die Kirche 
bzw. der Taufe voraussichtlich Anfang Mai 2010. 
Interessent(inn)en werden gebeten, sich vorher telefonisch, schriftlich oder per eMail  
in der Geschäftsstelle des Kath. Stadtdekanates, Bernestr. 5, 45127 Essen (Mitte), 
Telefon: 0201 / 81 32 - 246 oder - 0 (Zentrale), 
Fax: 0201 / 81 32 - 186 oder - 293,  
stadtsekretariat@katholische-kirche-essen.de 
anzumelden. 
Sie werden dann zu einem persönlichen Vorgespräch mit dem Kursleiter Past.-Ref. H.-G. 
Knickmann-Kursch vor den Herbstferien eingeladen. 
 
Caritas bittet um Restdevisen 
Die Caritas bittet Sie, jetzt nach den Ferienreisen, Ihre Restdevisen zu spenden.  
In den Kirchen stehen hierfür Sammeldosen bereit. Vielen Dank! 
 
Wallfahrt 
Am Sonntag, 27. September findet eine Wallfahrt nach Banneux statt. Abfahrt ist um 7.45 
Uhr in St. Joseph KIKA/Aldi um 7.40 Uhr St. Nikolaus und 7.30 Uhr St. Elisabeth. 
Unkostenbeitrag 20 Euro. Anmeldungen bitten bei Herrn Diakon Kaminski, Tel. 30 31 62 

! 
Nachfolge geklärt 
Liebe Gemeinde, 
heute darf ich Ihnen mitteilen, dass ein Nachfolger für mich gefunden ist. Pastor 
Bernhard Jakschik ist 55 Jahre alt und war 15 Jahre in der Gemeinde Christus 
König in Duisburg Hochfeld tätig. Ich freue mich, dass Pastor Jakschik ab Janu-
ar 2010 unsere Gemeinde seelsorglich begleiten wird.  
Ihr Pastor Norbert Nikolai 
 



 
 
                      Bitte schon einmal vormerken: Herbstlichter gestalten 
                      Am 14. September möchten wir uns im Gemeindezentrum / KOT um  
                      19:30h treffen, um Herbstlichter zubasteln.  
Bitte bringt dafür Servietten, Bänder und eine Schere mit. 
Für die Laminierfolie müssen wir einen kleinen Kostenbeitrag umlegen. 
 

Am Mittwoch, den 09. September, macht die kfd St. Joseph ihren 
Jahresausflug. In diesem Jahr geht es in das kleine Städtchen Velen im 
Münsterland. Alle, die sich eine Karte gekauft haben, treffen sich am 

Gemeindezentrum, um pünktlich um 14:00 Uhr abzufahren. 
 

Frauentreff: Am Montag den 7.9.09 um 19 Uhr veranstaltet die kfd Heilig 
Geist einen zweiten Gesprächsabend für a l l e an religiösen und aktuelle 
Themen interessierten Frauen.  

Herr Matthias Menke wird mit uns über die neue Sozialenzyklika von Papst Benedikt XVI  
„ CARITAS IN VERITATE “ sprechen.  
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und freuen uns auf einen anregenden Gesprächsabend.  

 
Die ARG trifft sich am Montag, den 07.09.2009 nach der 
Gemeinschaftsmesse um 8 Uhr zur Versammlung. 
 

Die Kolpingfamilie Katernberg lädt am Montag, den 07.09.2009  um 19:30 
Uhr im Gemeindezentrum St. Joseph zum Vortrag: „Brandschutz in Haus und 
Wohnung““ ein. Referent ist Andreas Kahlert,Bezirksschornsteinfegermeister 
u. Brandmeister  der freiwilligen Feuerwehr Katernberg. 

 
Am Mittwoch, 23. September 09 um 18 Uhr treffen sich alle Vorsitzenden der Verei-
ne/Verbände und Gemeinschaften in der Gemeinde St. Joseph – Katernberg im Gemein-
dezentrum St. Joseph zur Planung/Terminvergabe des Gemeindezentrums für das kom-
mende Jahr 2010! 
Sollten Sie an diesem Abend verhindert sein, bitten Sie jemanden aus Ihrem Ver-
band/Verein, Ihrer Gemeinschaft an diesem Treffen teilzunehmen.      
    

 

 

 
 

Eine Freundschaft wächst 
Neue Glaubensinspirationen durch Besuch aus der Karibik 

Alles begann am Weltjugendtag 2005: Eine Gruppe von Jugendlichen der Gemeinde Don 
Bosco aus der Dominikanischen Republik kam in unsere Gemeinde St.Joseph in Essen-
Katernberg. Sie waren für eine Woche unsere Gäste und begeisterten sich schnell für unser 
Programm und unsere Stadt Essen. Es war eine Begegnung der ganz besonderen Art, mit 
ihrer Freude am Glauben und ihrer fröhlichen Art, steckten sie uns schnell an und so ver-
brachten wir eine sehr schöne Zeit miteinander. Diese neuen Freundschaften sollten nicht 
verloren sein durch die Distanz unserer Länder und somit brach der Kontakt nie ganz ab. 
Dieses Jahr besuchten uns wieder Jugendliche aus der Dominikanischen Republik, drei der 
letzten Gruppe von 2005, José, Yudelis und Jackson hatten andere junge Menschen für 
Deutschland und den Besuch hier begeistert und so bildete sich eine neue Gruppe von 
fünfzehn Jugendlichen. 
Um „unseren Dominikanern“ möglichst viel von Essen und der Umgebung zu zeigen, entwi-
ckelten wir ein abwechslungsreiches Programm für diese Zeit. Das frühe Aufstehen bereite-
te einigen am Anfang große Schwierigkeiten, mit der Zeit jedoch konnten wir sie daran 
gewöhnen und sie wurden auch jedes Mal mit einem lecken Frühstück in der Hl. Geist Kir-
che belohnt. Es waren zwei sehr schöne und aufregende Wochen: 
Abendspaziergang auf Zollverein, Erfahrungsfeld der Sinne, gemeinsames Grillen, Minigolf, 
Freibadbesuch, Villa Hügel, Fahrt nach Aachen, Besuch bei Adveniat, Kirchenführungen, 
Shoppen in der Essener Innenstadt, Besuch des Zoos, gemeinsame Feier und viele weitere 
Programmpunkte gestalteten unsere Tage, und dies soll nur ein kleiner Einblick in unser 
zweiwöchiges Programm sein. Unsere Gäste lernten viele neue Dinge kennen und machten 
eifrig Fotos, wann immer sie Gelegenheit dazu hatten. Trotz unterschiedlicher Sprachen 
gelang es allen sich in irgendeiner Weise zu verständigen und sei es mit Händen und Fü-
ßen. Alle hatten großen Spaß daran, den anderen neue lustige Wörter aus ihrer Sprache 
beizubringen. Auch das Vorbereiten der gemeinsamen Messen bereitete große Freude. Sie 
zeigten uns neue Lieder, neue Möglichkeiten und Wege zu Glauben und begeisterten alle 
mit ihrer Freude. Vor allem das Taize-Gebet, welches seit dem Weltjugendtag zur Tradition 
geworden ist, war sehr schön und besinnlich. Wir alle hatten viel Spaß zwischen Kultur, 
Kirche, Glauben und Freizeit.  
Viele Menschen aus unserer Gemeinde waren interessiert an den jungen Menschen aus 
der Dominikanischen Republik und wollten mehr erfahren über ihr Leben in ihrem Land. So 
ergaben sich viele Gespräche und es entstand ein interessanter Austausch. 
(Fortsetzung =>) 
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